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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 10/gr/011/2010 
Ende: 20:15 Uhr WP.: 2009/2014  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 07.10.2010 
im Sitzungssaal des Bürgerhauses, Hauptstraße 54, 76857 Silz 

stattgefundene 11. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Silz 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 28.09.2010 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 28.09.2010 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 13 
Zahl der Beigeordneten: 1, stimmberechtigte Beigeordnete: 1 
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Peter Nöthen  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Alfred Gerstle  
 Ratsmitglieder 
Sven Attmann  
Horst Gadinger  
Horst Göhr  
Manfred Hammer  
Thomas Lauth  
Elke Mandery  
Peter Neumayer  
Eugen Spies  
Andreas Thomalla  
Günter Weiß ab 19.40 Uhr bei TOP 2 
 Schriftführer 
Anette Braun  
 
 
Abwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
Ludwig Allmann entschuldigt 
 
 
 
 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Einwohnerfragestunde 
 2 Beratung und Beschlussfassung über Nutzung des Naherholungsgebietes 

"Hohmühle/Rothenackern" 
 3 Beratung und Beschlussfassung über die Umgestaltung des Friedhofes 
 4 Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Umgestaltung des Außengeländes des 

Kindergartens 
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 5 Beratung und Beschlussfassung über die Befestigung des Weges hinter der Feuerwehr 
 6 Anfragen 
 7 Informationen 
 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Tagesordnung lagen nicht vor. 
 
 
 1 Einwohnerfragestunde 
 
Hinsichtlich der Anfrage der Umsetzung der Verkehrsregelungen in der Hauptstraße teilte der 
Vorsitzende mit, dass dies in Kürze erfolgen soll. 
 
 2 Beratung und Beschlussfassung über Nutzung des Naherholungsgebietes 

"Hohmühle/Rothenackern" 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, für die nachfolgenden beiden Projekte die Kosten ermitteln zu 
lassen und alsbald in deren Planung zu gehen, sofern sie sich finanziell umsetzen lassen: 
 
1. Wohnmobilstellplatz  
Entlang der Seite auf dem sich der Festplatz befindet in Richtung Anglerheim sollen 8 – 10 Stellplätze 
hergestellt werden, ebenso eine Ver- und Entsorgungsstation, die über Münzeinwurf oder EC-Karte 
genutzt werden kann. Für die Stellplätze soll eine Standgebühr erhoben werden. 
 
2. Errichtung eines Cafés in Verbindung mit einem Bolzplatz und Kinderspielplatz 
Das Café soll im Bereich des Dammes in Richtung Gossersweiler-Stein errichtet werden, unterhalb der 
Bodenplatte sind Kellerbereich sowie Toiletten angedacht, darüber die weiteren Räume sowie eine 
Terrasse. Evtl. soll die Ausführung in Holzbauweise erfolgen. Daneben soll sich ein Bolzplatz sowie ein 
naturnaher Kinderspielplatz anschließen. 
 
 3 Beratung und Beschlussfassung über die Umgestaltung des Friedhofes 
 
Die Umgestaltung wurde bereits im Bauausschuss vorberaten. Angedacht wurden – auch unter dem 
Aspekt der erheblichen Unterhaltungskosten - bisher folgende Punkte: 
1. einheitliche Gestaltung der Flächen zwischen den einzelnen Grabstätten 
2. Errichtung eines Urnengräberfeldes 
3. vorrangige Reihengrabbelegung 
4. Begrünung mit einheimischen Pflanzen 
5. Überdachung der Friedhofshalle aufgrund der Wettersituation 
6. Änderung der Friedhofsatzung und Friedhofgebührensatzung 
 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, grundsätzlich eine Umgestaltung des Friedhofes vorzunehmen. 
Welche Änderungen konkret erfolgen sollen, wird in einer näheren Planungsphase festgelegt, die 
Ergebnisse könnten dann mit einem Architekten beraten und umgesetzt werden. 
 
 4 Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Umgestaltung des Außengeländes 

des Kindergartens 
 
Die Angelegenheit wurde mittlerweile im Bauausschuss vorberaten, der die Planung positiv bewertet und 
die Umsetzung empfohlen hat.  
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Zustimmung für die Umgestaltung des Außengeländes gem. 
dem im Bauausschuss vorgestellten Plan zu erteilen, eine Kostenbeteiligung der Gemeinde erfolgt nicht. 
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 5 Beratung und Beschlussfassung über die Befestigung des Weges hinter der Feuerwehr 
 
Der Gemeinderat beschloss unter Bezugnahme auf TOP 15.4 der letzten Sitzung einstimmig, dass die 
Kosten für eine Verbreiterung und Abflachung des Weges incl. der notwendigen Versetzung der Tür 
genau ermittelt werden sollen. Danach wird darüber beraten, ob die Maßnahme durchgeführt und im 
nächsten Haushalt veranschlagt werden soll oder ob Abstand davon genommen wird.  
 
 6 Anfragen 
 
Angesprochen wurde die Notwendigkeit des Rückschnitts von Hecken und Sträucher, die in 
verschiedenen Bereichen der Gemeinde in den Gehweg bzw. die Fahrbahn ragen. Sofern ein Hinweis der 
Gemeinde nicht ausreicht, sollen Maßnahmen über die Ordnungsverwaltung der Verbandsgemeinde 
ergriffen werden.  
 
 7 Informationen 
 
Zu folgenden Themen wurden seitens des Ortsbürgermeisters Informationen gegeben: 
 
7.1 Arbeitseinsatz am Friedhof am Samstag, 16.10.2010, 09.00 Uhr, bei schlechtem Wetter Ersatztermin 
      am  23.10.2010 
7.2 Treffen der Veranstalter des Weihnachtsmarktes am Donnerstag, 21.10.2010, 19.00 Uhr im 
      Vereinszimmer des Bürgerhauses 
7.3 Kabarettveranstaltung im Bürgerhaus am 24.10.2010 
 
 
 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende  Die Schriftführerin 


